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Dem Fürſten Bülow geſtatten die Sorgen um das Reich keine lange
Nachtruhe daher iſt er bekanntlich ein Frühaufſteher Jm Winter um 7
im Sommer ſogar ſchon zwiſchen 5 und 6 Uhr erſcheint er im Arbeits
zimmer und widmet ſich der Erledigung von Geſchäften Aber auch für
den höchſten Beamten des Reiches hat der alte lateiniſche Spruch mens
sana in corpore sano Geltung und zur Geſunderhaltung des Körpers
gehört vor allem Bewegung in friſcher freier Luft Daher beſteigt der
Reichskanzler bei günſtiger Jahreszeit und wenn die Geſchäfte es erlauben
gern ſein Roß iſt er doch auch Huſarenoberſt und begibt ſich in

fürst von Bülow beim Morg
i h
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den Frühſtunden in Begleitung ſeines Adjutanten in den Berliner Tier
garten wo er ſich der ritterlichen Kunſt widmet Wie ſehr aber auch
gerade jetzt der Tiergarten in ſonniger Pracht erſtrahlt ſo bereiten dem
Reichskanzler dieſe Spazierritte doch keine reine Freude denn die Würde
des Amtes begleitet ihn überall hin und viele von den zahlreichen ſorgen
freien Menſchenkindern die ihm dort zu Fuß oder hoch zu Roß begegnen
mögen kaum eine Vorſtellung haben von der ſchweren Gedankenarbeit der
ſich der Fürſt auch in ſeinen Erholungsſtunden hingibt

Kieler Woche 1905
Nachdruck verboten B W Kiel 26 Juni

Die Volkstümlichkeit der Sonntagsregatta konnte ſich geſtern bei
dem herrlichen Wetter voll entfalten Extrazüge brachten aus allen
Richtungen Scharen von Schauluſtigen nach Kiel von Hamburg kamen
die Freunde des Waſſerſports trotz des Derbys und trotz des dort nieder
gegangenen Platzregens und bald füllten ſich die Begleitdampfer Kopf an
Kopf ſtanden ſie an Deck und machten einander aufmerkſam auf die großen
Jachten die an der Boje lagen auf denen aber die Jachtmatroſen bereits
geſchäftig waren die großen Segel zu ſetzen Kiek dat is de Meteor
Ob hei woll up is Corl ick giw een Buddel Rotſpohn wenn ick ihm
ſehen dät Der Kaiſer der Kaiſer Hurra Die blaue Pinaſſe legt
an dem kleinen Fallreep der kaiſerlichen Rennjacht an und der Kaiſer
geht an Bord für die ſportanen Ovationen der Dampferpaſſagiere durch
Abnehmen der weißen Sportmütze freundlich dankend Die Sonntags
regatta war eine vermehrte und verbeſſerte Auflage der Regatta vom
Freitag Der Morgen zeigte einen bedeckten Himmel ſpäter zur Zeit
des Starts verbreitete die halb durchſcheinende Sonne jene blendende blei
graue Helligkeit die dem ſchauenden Auge Schmerzen bereitet und gegen
Mittag war goldiger Sommerſonnenſchein und blauer Himmel und blaue
Oſtſee ringsum Am Start bei Möltenort wimmelte es von Gefährten
aller Art von den größten Dampfern wie Viktoria Luiſe und Prinz
Waldemar und den großen Dampffjachten bis zu den Doppelſköllern der
Kieler Rudervereine die zu ihrer Regatta am nachmittag auf dem
Flemhuder See noch ein wenig trainieren zu wollen ſchienen

Der Wind hatte bis faſt nach Oſten gedreht und ſo zeigte der Start
dampfer die gelbe Flagge Die Bahn für die großen Klaſſen ging alſo
um das Bülker Feuerſchiff nach Oſten zum Markboot dann nordweſtlich

beſonders als beim Bülker Feuerſchiff das Runden und danach das Kreuzer
begann Eine größere Anzahl Boote der IV Klaſſe verſegelte ſich indem
ſie von der Heultonne ſtatt auf die Gabelflach Weſttonne auf die Stoller
grund Oſttonne hielten deren Ausſehen freilich zu Verwechſelungen Anlaß
geben kann Uebrigens zeigten gerade die mittleren Boote vorzügliche
Leiſtungen Ein Boot muß in Hamburg gebaut ſein ſagte ein Kenner
und ein Berliner muß es führen Die können ſegeln weil ſie es auf

ihren engen Waſſerläufen lernen müſſen Die Hamburg überholte den
Meteor bald Sie ging 28/ Uhr mit Vollzeug durch s Ziel Meteor

folgte 6 Minuten ſpäter Jn ſchneller Folge kamen die großen Jachten
ein die Schar der mittleren ſchob ſich dazwiſchen

Heute morgen war es erſchrecklich heiß und ſchwül im Hafen ſtand
aber doch eine leichte Briſe aus Nordnordoſt und ſo konnten ſich die
Boote der kleinen Klaſſe nach Luſt und Neigung in ihrem Dreieck tummeln
ebenſo mittags draußen in der Strander Bucht die Sonderklaſſe wo der
Samoapokal noch immer nicht fällig wurde

Der Kaiſer der zu jeder Mahlzeit Gäſte bei ſich ſieht hatte auch
heute mittag eine Reihe von fremden Jachtbeſitzern wie von Admiralen
und Generalen um ſich verſammelt mit denen er dann nach der Mahlzeit
noch von Deck aus dem Wettrudern der Fähnrichs zur See Seekadetten
und Schiffsjungen zuſchaute Leiter und erſter Schiedsrichter dieſer kleinen
Extranummer war Kapitän z S v Daſſel Die Bahn lag von der
Nähe der Dietrichsdorſer Brücke an der Seite der großartigen neuen Hafen
anlage der Kaiſerlichtn Werft bis an die Hohenzollern Die etwas
ungefügen Marine Ruderboote die am Bug verſchiedenartige Wimpel als
Unterſcheidungszeichen trugen nahmen Aufſtellung ſie durften weder ein
gefettet noch eingeſeift ſein Beim erſten Start ruderten Fähnrichs z S
des Jahrgangs 1903 vom Mars gegen Fähnrichs z S von 1904 von
der Marine Schule in den Sportgigs der Marineſchule geſteuert von
Fähnrichs z S Es folgten je zwei zwölfriemige Kutter vom Stoſch
Stein und Charlotte mit Seekadetten des Jahrgangs 1905 gew T d

brennen Der Kaiſer zog Erkundigungen ein und ſorgte dafür daß
Spritzen mit größter Beſchleunigung nach der Brandſtätte geſendet wurden
Auch Marineoffiziere halfen löſchen Dann zog ein ſchweres Gewitter auf
und als die Herren des Kaiſerlichen Jachtklubs mit ihrem Commodor
ſich zum Feſtmahl ſetzten donnerte und biitzte es und ein praſſelnder
Regen ging nieder

Der Kaiſer hatte zunächſt in den oberen Klubräumen die Preiſe für
die Kriegsſchiffsboot Wettfahrten verteilt hatte vom Fenſter aus dem
jubelnden Publikum im Konzertgarten der Seebadeanſtalt zugenickt und
begab ſich dann in den Speiſeſaal wo er in der Mitte der Ehrentafel
Platz nahm die mit weißen und roten Roſen geſchmückt und mit Renn
preiſen beſetzt war Vor dem Platz des Kaiſers ſtand der große goldene
Ozeankup Jn der Nähe des Kaiſers ſaßen die anweſenden Fürſten die
Prinzen Eitel Friedrich Adalbert und Heinrich der Großherzog von
Sachſen der Herzog von Koburg der Herzog von Schleswig Holſtein
Herzog Friedrich Ferdinand zu Schleswig der Fürſt von Monaco der
amerikaniſche Botſchafter Charlemagne Tower der Earl of Crawfſord die
Admirale Tirpitz Koeſter und Arnim die Herren Burmeſter und Tietgens
Oberhofmarſchall Graf Eulenburg und Graf Hahn vom Hofe des Prinzen
Heinrich Jm ganzen waren über 300 Herren verſammelt Der Kaiſer

z

d

war während der Tafel in heiterſter Stimmung er unterhielt ſic
Nächſtſitzenden trank vielen auch weiter ab Sitzenden zu und vert
Blumen vom Tafelſchmuck Prinz Heinrich brachte das Kaiſerhoch ir
ſeiner kernigen kräftigen Seemannsart aus der Kaiſer erwiderte ſogleich
laut und prononziert ſodaß ſeine Worte auch den Ausländern ſofern ſi
nur ein wenig Deutſch konnten verſtändlich geworden ſein dürften

Nach dem Mahle wurden Kaffee und Erfriſchungen in dem hübſchen
kleinen Klubgarten genommen deſſen Raſenplätze von elektriſchen Leucht
körpern umſäumt waren wo eine Fontaine lumineuse ſprudelte wo
Gartenmöbel unter einem Zeltdach zum Sitzen einluden und wo eine
Matroſenkapelle fleißig muſizierte Jn zwangloſen Gruppen wurde bei der
Zigarre geplaudert Aus dem Gros der Herren im Meßdreß hoben ſich
einige franzöſiſche und ſpaniſche Uniformen heraus Raketen flogen auf
in einem Augenblick erſtrahlten alle Schiffe der Flotte in elektriſcher
Jllumination die Schulſchiffe mit den breit auslegenden Ragen beſonders
hübſch ein Feuerwerk wurde abgebrannt
milchweißen Lichtkegel führten einen blendenden Hexentanz auf und über
Gaarden und Ellerbeck zuckte hier und da ihlgelb das abziehende

Dr Max Hirſch p
Wie wir in geſtriger Nummer aus Homburg v d H meldeten

iſt am Montag der Landtagsabgeordnete Dr Max Hirſch im dortigen
Sanatorium Klara Emilia an den Folgen einer erneuten Darmblutung
ſanft verſchieden

Dr Max Hirſch der bekannte Anwalt der Hirſch Dunckerſchen
Gewerkvereine iſt 73 Jahre alt geworden Er wurde 1832 zu Halber
ſtadt geboren ſtudierte in Tübingen Heidelberg

noch

und Berlin Philoſophie
Jurisprudenz und Staatswiſſenſchaften und unternahm dann eine Reiſe

Seit dem Beginn der 60er Jahre widmete er ſich ganz den öffentlichen
Angelegenheiten erſt in Berlin wo er das politiſche Wochenbiatt Der
Fortſchritt begründete dann zu Magdeburg hierauf wieder in Berlin
Nach einer Studienreiſe in England und Schottland gründete er an die
engliſchen Trade Unions als Vorbilder ſich anlehnend unter Mitwirkung
von Franz Duncker und Schulze Delitzſch 1868 die deutſchen
Gewerkvereine als deren Anwalt ſowie als Herausgeber des Ver
bandsorgans Der Gewerkverein er ſeit 1869 bis zu ſeiner letzten
Krankheit wirkte Seit 1879 war er Dozent für Nationalökonomie an der
Berliner Humboldt Akademie und ihr Generalſekretär die Akademie war
auf ſeine Anregung und nach ſeinem Plane errichtet worden Er war auch
Mitbegründer der Geſellſchaft für Verbreitung der Volksbildung und des
Vereins für Sozialpolitik Zahlreiche ſozialpolitiſche Schriften zeugen da
für daß er eine umfaſſende theoretiſche Bildung beſaß 1869 vertrat er
den 23 ſächſiſchen Wahlkreis im Norddeutſchen Reichstag wo er ſich der
Deutſchen Fortſchrittspartei anſchloß Von verſchiedenen Wahlkreiſen wurde
er noch 1877 1881 und 1890 in den Reichstag gewählt Seit 1
war er Mitglied des preußiſchen Abgeordnetenhauſes wo er noch vor
kurzem als Mitglied der Kommiſſion für die Bergarbeiterſchutz Novelle tätig
geweſen iſt Alles in allem ein reiches getragen von einem
durchaus uneigennützigen ehrlichen guten Charakter Speziell die deutſchen
Gewerkvereine haben an ihm einen treuen Freund und Förderer verloren
deſſen Andenken in Ehren gehalten werden wird

Büchermarkt

eherX eben

Der Radreunſport von Thaddäus Robl Jm Sportverlagba duTitel Dervon Grethlein K Comp in Leipzig iſt ſoeben unter dem
Radrennſport ein Werk aus der Feder des auch in H
und geſchätzten Meiſterfahrers Th Robl erſchienen Jn dem Buche be
mäht ſich Robl das Weſentlichſte des modernen Radrennſports zuſammen

zufaſſen und die Art ſeines Tr zu ſchildern U a Werk
die intereſſanten Kapitel Die Entwickelung des Radrennſports in Deutſch
land der deutſche Rennfahrerverband der Nutzen des Radrennſports das
Vortraining das Training des Fliegers und Stehers Lebensführung
Diät und Maſſage die Pflege des Reunrades und das Schrittmacher
weſen Das mit zahlreichen Jlluſtrationen ausgeſtattete Buch wird
Berufsfahrern wie Liebhabern des Sports gleichermaßen willkommen ſein
Elegant gebunden koſtet das Werk nur 2,20 Mark

Gute Muſik für billiges Geld im deutſchen Hauſe heimiſck
werden zu laſſen und zu verbreiten iſt das Ziel einer noch jungen Zeit
ſchrift welche es verſtanden hat durch ihren gediegenen Jnhalt ſchon in
kurzer Zeit eine große Abonnentenſchar an ſich zu feſſeln Das ſoeben zur
Ausgabe gelangte Heft 9 der Muſikzeitſchrift Die Muſik Mappe Verlag
von W Vobach Co Berlin Leipzig bringt von dem jetzt im Ruheſtand

t M r v Mir 9 wahrlebenden Altmeiſter der deutſchen Muſik Profeſſor Karl Reinecke neben

gſle hbhefänntene DVelannten

enthält doel l Vvusrnings

er B vo deſſen neeſt m hhoſitie Schmeichelndſeiner intereſſanten Biographie deſſen neueſte Kompoſition Schmeichelnde

B Gühbi 112 F JLüftchen Des ferneren finden wir in dem hübſch ausgeſtatteten Hefte
hinauf zum zweit Voot und endlich ſüdweſtlich zwiſchen Babelsflach und ſteuert von Leutnants z S dann je zwei zehnriemige Kutter derſelben ein neues Salonſtück von H Mannfred dem in letzter Zeit durch
Stollergrund t zum Ziel bei Laboe Jm Hafen und auf der Föhrde Schulſchiffe mit Schiffsjungen des I Jahrgangs endlich vier Kutter rei len Komvpoſitionen über alles Erwarten ſchnell be d
ſchien der Win lzuſtark draußen ſtand aber eine ſo friſche Brieſe der Schiffsjungen Diviſion mit Jungen des Jahrgangs 1904 Gerudert Komponiſten betitelt Der Nachtigall Abendlied deſſen e
daß die Jachten Tour durchſchnittlich um Stunde früher erledigen wurde mit Eifer und Ernſt und einer Exaktheit die jedem Ruderklub zur Klänge in unſerem deutſchen Hauſe oft gehört werden dürften
konnten als am Freitag Zierde gereicht hätten und die Fähnrichs im Flanellhemd mit weißer Der literariſche Teil enthält eine Lebensbeſchreibung des bekannten Ko

Die Hamburg war eine der erſten Jachten am Start dann kamen Mütze und weißen Hoſen griffen nicht minder kräftig in die Riemen wie poniſten Friedrich Chopin von Dr Guſtav T ercks während die
ſie in Scharen die meiſten mit eigenem Wind wenige wurden geſchleppt J die Schiffs jungen in Troyer und Arbeitshoſfe Mit drei Hurra gingen dieſem Hefte beigefügten Gratisbeilagen Kla Reminiszenzen und

50 Jachten hatten gemeldet und nur wenige fehlten galt es doch neben J die Siegerboote bei der Kaiſerjacht vorüber vom oberſten Kriegsherrn mit J Vergeſſene Lieder zur Veröffentlichung bri Die Muſik
den Klaſſenpreiſen noch 5 Extrapreiſe zu erkämpfen Hamburg und freundlichem Gruß beglückt joſtet in Vierteljahrs Abonnement nur 1 Mk 20 Pfg und l

Meteor hielten ſich beide weit hinter der Startlinie hart nebenemander Die Siegermannſchaften gingen dann an Bord der Hohenzollern jährlich 3 Hefte abwechſelnd mit Liedern Tänzen und mit e
Mit dem Schuß gingen ſie vor Meteor hatte einen ziemlichen Vor ſ und nachdem ſie die Sergejakets oder die blauen Sweater übergezogen J ſtücken Alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten t s
ſprung Auf der Hamburg ſaßen noch als das Boot die Linie durch hatten wurden ſie auf Oberdeck geführt um aus der Kaiſers Hand die J nehmen Beſtellungen entgegen
ſchnitt Matroſen im Takelwerk um mehr Segel Toppſegel und Flieger J ſilbernen Preisbecher zu empfangen Jn ſtrammer Haltung die blühenden e
zu ſetzen Sie rückte ihrem Gegner denn auch bald hart auf Auch bei Geſichter vom Sport und von ſtolzer Freude gerötet verließen die jungen m 7dem Start der anderen Klaſſen war es zu beobachten wie die Boote ſich Leute die Jacht um dann in der Akademie und auf ihren Schiffen von Unübeſtroffe als iährmiftel für
weit hinter der Linie zurückhielten um dann gleichſam einen Anlauf den Kameraden mit Jubel empfangen zu werden Kinder g comwaescemen und Hranke
nehmend vorzugehen Der dritte Start galt 9 Booten Ailja führte Während die Schiffsjungen noch ruderten ſah man drüben nach Kitze J h h ſichThereſe Navahoe Kommet und die anderen folgten Orion und berg zu über den grünen Buchwald ſchwejelgelbe Rauchſchwaden ziehen ſende i ch föt die Zobere tung

Armgard machten den Schluß Draußen zog ſich bald alles auseinander in die bald gelbrot helle Flammen hinaufſchlugen Ein Gehöft ſchien zu Debersſf erhvien
m

Tiſch zu bringen

Tel 1275

Seefische Volksnahrung et
Wir empfehlen in tadellos friſcher Qualität von täglich friſcher Sendung in Eispackung

Fetten Kabeljan ohne Kopf per Pfund 18 Pfg
e Billiqe Preisel

ff Seelachs ohne Kopf per Pfund 20 Pfg
ff Scheüfiſch ohne Kopf per Pfund 20 Pfg

Große Ulrichſtraße 58

scherei Gesellschaft Nordsee ca

Ferner Helgol Schellfiſch Auſternfiſch Steinbutt Seezunge Rotzunge Scholle Hander zum billigſten Tagespreis
Bei den hohen Fleiſchpreifen ſollte keine Hausfrau verſäumen mindeftens einmal in jeder Woche Seefiſch auf den

ſch Sie ſpart dadurch viel Geld verſchafft ihrer Familie hochwertige Speiſe und die
menſchlichen Körpers dringend erforderliche Abwechslung in der Srnährung

Deutsche Dampffi
für den Aufbau des

15721
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Der Beſchluß des unterzeichneten Magiſtrats die Trennung des geſamten Ge

meindebezirks in die beiden Wahlbezirke Altſtadt Halle mit Gimritz und die früheren
Landgemeinden Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz noch nach dem 1 Januar 1906 bis
auf weiteres aufrecht zu erhalten iſt von dem Bezirksausſchuß zu Merſeburg mit der
Maßgabe beſtätigt worden daß die Beibehaltung des bisherigen Rechtszuſtandes für die
Dauer von ſechs Jahren d h bis zum Ablauf des Jahres 1911 genehmigt wird

Demzufolge haben die ſtimmfähigen Bürger für die diesjährigen Stadtverord
netey Wahlen zu wählen

die III Abteilung Altſtadt 6 Stadtverordnete
II 6
I 2 6 vIII Vororte 2II

I 1
Als Erſatz für bereits ausgeſchiedene Stadtverordnete haben zu wählen

die III Abteilung Altſtadt 3 Stadtverordnete

R 1 rI 2
Ferner hat der Magiſtrat beſchloſſen für die III Wählerabteilung

1 in den vorbezeichneten beiden Wahlbezirken Abſtimmungsbezirke zu bilden
und zwar

a im Wahlbezirk Altſtadt Halle mit Gimritz 9 in der Weiſe daß der
J Abſtimmungsbezirk in ſeinem bisherigen Umfang erhalten bleibt
die 4 andern bisherigen Abſtimmungsbezirke aber in je 2 mit A
und B bezeichnete Abſtimmungsbezirke zerlegt werden
im Wahlbezirk Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz 2 ebenfalls mit
A und B bezeichnete Abſtimmungsbezirke

2 die Wahlen an drei aufeinanderfolgenden Tagen während der Stunden
von 10 Uhr vormittags bis 5 Uhr nachmittags vornehmen zu laſſen Jm
übrigen ſollen die Wahl Tage Stunden und die Lokale noch beſonders
bekannt gegeben werden

Die hiernach gebildeten Abſtimmungsbezirke umfaſſen folgende Straßen
Abſtimmungsbezirk I

Bärgaſſe Barfüßerſtraße Bechershof Bergſtraße Bölbergaſſe Brüderſtraße Dachritzſtraße
Domplatz Domſtraße Dreyhauptſtraße Flutgaſſe Freudenplan Graſeweg Hackeborn
ſtraße Hallorenſtraße Hanfſack Jägergaſſe Kanzleigaſſe Karzerplan Kaulenberg Große
Klausſtraße Kl Klausſtraße Kleinſchmieden Kühler Brunnen An der Marienkirche
Marktplatz Meteritzſtraße Mittelſtraße Mühlberg Mühlgaſſe Mühlpforte Neunhäuſer
Nikolaiſtraße Oleariusſtraße Paradeplatz Rathausſtraße Rittergaſſe Ritterſtraße Salz
grafenſtraße Salzſtraße Gr Sandberg Kl Sandberg Schlamm Schloßberg Große
Schloßgaſſe Kl Schloßgaſſe Schmalegaſſe Schmeerſtraße Schülershof Schulſtraße
Sperlingsberg Spiegelſtraße Steinbocksgaſſe Gr Steinſtraße Nr 19 und 73 88
Kl Steinſtraße Talamtſtraße Trödel Gr Ulrichſtraße Kl Ulrichſtraße An der Uni
verſität Zapfenſtraße

Abſtimmungsbezirk II A
Am alten Bahnhof Am Bauhof Gr Berlin Kl Berlin Beyſchlagſtraße Blücherſtraße
Gr Brauhausſtraße Kl Brauhausſtraße Buddeſtraße Dryanderſtraße Frankeſtraße
Kirchnerſtraße Königſtraße Kuhgaſſe Kutſchgaſſe Landwehrſtraße Leipzigerſtraße Nr 1
bis 25 und 87 106 Lindenſtraße Gr Märkerſtraße Kl Märkerſtraße Alter Markt
Maybachſtraße Niemeyerſtraße Prinzenſtraße Neue Promenade Ranniſcheſtraße Stern
ſtraße Streiberſtraße Südſtraße Thielenſtraße

Abſtimmnugsbezirk II B
Barbaraſtraße Bernhardyſtraße Bruckdorferſtraße Canengerweg Dieskauerſtraße Hutten
ſtraße Ladenbergſtraße Neue Leipziger Chauſſee Lützenerſtraße Merſeburgerſtraße Oſen
dorferſtraße Pfännerhöhe Raffinerieſtraße Rudolf Haymſtraße Schloſſerſtraße Schmied
ſtraße Thomaſiusſtraße Thüringerſtraße Turmſtraße

Abſtimmungsbezirk III A
Albert Schmidtſtraße Annenſtraße Beeſenerſtraße Beeſenerweg Böllbergerweg Buggen
hagenſtraße Calvinſtraße Canſteinſtraße Eckſteinſtraße Flottwellſtraße Geſeniusſtraße
Glauchaerſtraße Nr 27 56 Harrachſtraße Hirtenſtraße Hochſtraße Jonasſtraße Leo
ſtraße Lerchenfeldſtraße Liebenauerſtraße Ludwigſtraße Lutherplatz Lutherſtraße Melanch
thonſtraße Paul Riebeckſtraße Röpzigerſtraße Saalberg Schleiermacherſtraße Schützen
ſtraße Seckendorfſtraße Semmlerſtraße Tholuckſtraße Torſtraße I V Vereinsſtraße
Wegſcheiderſtraße Weingärten Witteſtraße Wörmlitzerſtraße Wolfſtraße Zwingliſtraße

Abſtimmungsbezirk III B
Ankerſtraße Baderei Bäckerſtraße Bertramſtraße Brunoswarte Deyboldsgaſſe

Fiſcherplan Franckeplatz Fürſtental Gerberſtraße Gimritz Glauchaerſtraße Nr 126 und
57 79 Gommergaſſe Gutjahrſtraße Hafenſtraße Herrenſtraße Holzplatz Jacobſtraße
Kellnerſtraße Kuttelhof Langeſtraße Lilienſtraße Mansfelderſtraße mit Chauſſeehaus und
Pumpſtation Mauerſtraße Mittelwache an der Moritzkirche Moritzkirchhof Moritzzwinger
Neugaſſe Packhofsgaſſe Paradiesgaſſe Peißnitz Pfälzerſtraße Pulverweiden Ratswerder
Robert Fran ſtraße An der Schwemme Schwetſchkeſtraße Spitze Steg Steinweg Tauben
ſtraße Tuchrähmen Unterplan Werdergaſſe Wieſenſtraße Zenkerſtraße Zwingerſtraße

Abſtimmungsbezirk IV A
Albert Dehneſtraße Anhalterſtraße Auguſtaſtraße Berlinerſtraße Charlottenſtraße

Dorotheenſtraße Gottesackerſtraße Hagenſtraße Hedwigſtraße Hordorferſtraße Kapellen
gaſſe Kurzegaſſe Leipzigerſtraße Nr 26 86 Luiſenſtraße Luckengaſſe Margaretenſtraße
Marienſtraße Marthaſtraße Martinsberg Martinſtraße Mühlrain Parkſtraße Poſtſtraße
Alte Promenade Riebeckplatz Röſerſtraße Scharrenſtraße Schimmelſtraße Sophien
ſtraße Nr 16 und 37 42 Gr Steinſtraße Nr 20 72 Töpferplan Unterberg
Weidenplan Zinksgartenſtraße

Abſtimmungsbezirk IV B
Büſchdorferſtr, Crondorferſtr Delitzſcherſtr, Dzondiſtr Forſterſtr Freiimfelde

Freiimfelderſtr Frieſenſtr Germarſtr Grimmſtr Grünſtr Am Güterbahnhof Halber
ſtädterſtr Herbariſtr Jahnſtr Krauſenſtr Krukenbergſtr Landsbergerſtr Magdeburger
ſtr Meckelſtr Reideburgerſtr Sagisdorferſtr Am Viehhof Volkmannſtr

Abſtimmungsbezirk V A
lckerſtr, Bismarckſtr Blumenthalſtr Brandenburgerſtr Bülowſtr Deſſauerplatz

Deſſauerſtr, Ernſt Moritz Arndtſtr Feldſtr Fritz Reuterſtr Göbenſtr Goetheſtr
Hardenbergſtr Herderſtr Hohenzollernſtr Kaiſerplatz Kaiſerſtr Kronprinzenſtr Kur
fürſtenſtr Leſſingſtr Ludwig Wuchererſtr Moltkeſtr Reilſtr Nr 2 und 115 134
Roonſtr Scharnhorſtſtr Schillerſtr Uhlandſtr Viktoriaplatz Viktoriaſtr Viktor
Scheffelſtr Yorkſtr

Abſtimmungsbezirk V B
Advokatenweg Nr 36 48 Albrechtſtr Bernburgerſtr Blumenſtr Breiteſtr

Fleiſcherſtr Friedrichplatz Friedrichſtr Geiſtſtr Georgſtr Gütchenſtr Händelſtr Harz
Heinrichſtr Henriettenſtr, Hermannſtr Jägerplatz Karlſtr, Am Kirchtor Kloſterſtr
Lafontaineſtr Nr 113 und 2135 Laurentiusſtr Leitergaſſe Mühlweg Neumarktſtr
Reichardtſtr Richard Wagnerſtr Nr 60 Schleuſe Sophienſtraße Nr 17 36 Stephan
ſtr Uleſtr Gr Wallſtr Kl Wallſtr Wettinerſtr Wilhelmſtr

Abſtiinmungsbezirt VI A
Adolfſtraße Advokatenweg Nr 35 Belfortſtr, Birkenwäldchen Böckſtr Gr

Hrunnenſtr Kl Brunnenſtr Burgſtr Zentral Geflügel Zuchtanſtalt Cröllwitzerſtr
Dölauerſtr Elſäſſerſtr Erneſtusſtr Fährſtr Felſenſtr Fichteſtr Friedenſtr Fuchsbergſtr
Gabelsbergerſtr Gartenſtr Giebichenſteinerſtr Gr Goſenſtr Kl Goſenſtr Kabelhäuſer
mit Schäferei Königsberg Lafontaineſtr Nr 14 20 Landgeſtüt Kreuz Lettinerſtr
Lothringerſtr Nordſtr Peſtalozziſtr Rainſtr Roſenſtr Schleifweg Schulberg Stein
mühle An der Steinmühle Talſtr mit verlängerter Talſtr Triftſtr, Weinberg Weißen
burgſtr Wörthſtr

Abſtimmungsbezirk VI B
Angerſtr Angerweg Bahnhofſtr Brachwitzerſtr Domäne Eichendorffſtr Falk

ttraße Galgenberg Gneiſenauſtr Götſcheſtr Am Klausberg Klausbergſtr Körnerſtr
Köthenerſtr Kurallee Leopoldſtr Mötzlicherſtr Morlſtr Oppinerſtr Petersbergſtr
Pfarrſtr Plan Platanenſtr Reilſtr Nr 114 Richard Wagnerſtr 59 Saaleſtr
Saalſchloßſtr Saalwerderſtr Schleuſenſtr Seebenerſtr Seydlitzſtr Tiergartenſtr
Trothaerſtr Waſſerweg Wittekindſtr Zietenſtr

Der MagiſtratHalle a den 21 Juni 1905

Bekanntmachung
Auszahlung von Zinſen ſeitens der ſtädtiſchen

Hinterlegungsſtelle
Die am 1 Juli d Js fälligen Zinsſcheine der von Bauunternehmern

Hausbeſitzern Pächtern ſtädtiſcher Grundſtücke uſw ſowie von verſchiedenen Orts pp
Krankenkaſſen bei uns hinterlegten Wertpapiere werden von heute ab in dem
Geſchäftszimmer unſerer Hinterlegungsſtelle Rathaus Zimmer G gegen
O nittungsleiſtung und Vorzeigung der erteilten Deposital Protokollauszüge
bezw Quittungen ausgehändigt

Wir fordern die Empfangsberechtigten hierdurch auf beſagte Zinsſcheine bei
ermeidung koſtenpflichtiger Zuſendung innerhalb der nächſten 14 Tage bei der genanntenM

Dienſtſtelle abzuheben

Halle a den 21 Juni 1905 Der Magiſtrat v Holly

p Holly

die PromenadenAnlagen in hieſiger Stadt namentlich in der
Poſtſtraße durch freiumherlaufende Hunde wiederholt ſtark beſchädigt worden Nach
ſtehender Auszug aus der Polizei Verordnung vom 15 Juni 1893 wird daher erneut in
Erinnerung gebracht

g 1 Hunde müſſen außerhalb des Gehöftes ihres Beſitzers ſtets in gehöriger
Aufſicht gehalten werden Letztere wird nur dann als genügend angeſehen wenn ein
Begleiter zugegen iſt welcher den Hund in Ruf und Sehweite hält und zugleich geeignet
iſt denſelben zur Folgſamkeit zu nötigen

S 2 Auf den öffentlichen Promenaden ſowie in den an ſolche angrenzenden
Straßen und Straßenteilen dürfen Hunde überhaupt nicht frei umherlaufen müſſen viel
mehr daſelbſt an einer höchſtens 1 m langen Leine geführt und vom Betreten der Raſen
plätze und Anpflanzungen abgehalten werden

S 11 Zuwiderhandlungen gegen vorſtehende Beſtimmungen werden in den Fällen
der S 7 und 10 an dem Führer des Hundewagens in allen anderen Fällen an dem
Beſitzer des Hundes bezw demjenigen welcher den letzteren zur Beaufſichtigung und
Wartung übernommen hat mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark im Unvermögensfalle mit
verhältnismäßiger Haft geahndet

Außerdem können Hunde bezüglich derer die Vorſchriften der S 1 2 und S 3
Abſatz 1 nicht beachtet ſind durch die von der Polizei Verwaltung beauftragte Perſon
oder durch deren Leute aufgegriffen werden und erfolgt die Rückgabe eines ſolchen Hundes
an den Beſitzer nur innerhalb der nächſten 5 Tage gegen Zahlung von 3 Mark Ge
bühren Findet dagegen die Einlöſung des Hundes innerhalb dieſer Friſt nicht ſtatt ſo
geht der Anſpruch auf deſſen Rückgabe verloren und wird Auftrag zu deſſen Tötung
gegeben

Halle a den 17 April 1905 Die PolizeiVerwaltung
Ausſchreibung

Die Ausführung der Malerarbeiten im Neubau der Mittelſchule an der
Torſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Montag den 3 Jnli 1905 vormittags 10 Uhr

im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen Die Bedingungen und
Zeichnungen liegen im Zeichenſaal Zimmer Nr 37 des Hochbauamts zur Einſicht aus
daſelbſt können auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden

Halle a den 26 Juni 1905
Städtiſches Hochbauamt

Ausſchreibung
Die Jnſtandſetzung der ausgewaſchenen Uferſtrecken an der Elſter bei dem

Rittergut Beeſen ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis
Mittwoch den 5 Juli 1905 vormittags 10 Uhr

im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen woſelbſt die Bedingungen
ausliegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 26 Juni 1905 5tüädtiſches Tiefbanamt Lammers

Bekanntmachung
In letzter Zeit ſind

J Lammers

Für die

Somcderzüge
e nach Tirol und der Schweiz

e empfehle meine vollſtändigen Reiſe Ausrüſtungen wie

W
re

d a J

Gobr Buttermileh

Halle a S
empfehlen Wiederverkäufern

tür die Sommerfeste s
Stoeklaternen

Kinderfahnen
Lampions

Bengal Zündhölrer
Spiolwaren

erlosungsgegenstände
Absehiesssterne

Abschiessvögoel
Gesechenke f Kinder

Grösste Auswahl We
M Billigete Preise

Geschäftshaus
Landwoehrstr 9

nahe am Bahnhbok

7
Jafel n Einmathe Eſſig

Porös wasserdichte Pelerinen für Damen Herren u Kinder von 7,50 Mark
an porös wafſerdichte Hoden Anzüge Loden Joppen Kniehosen waſſerdichte
Rucksäcke Bergstöcke Bispickel Stelgelson Sohnesabrülen Tlroler
Strümpfe und Gamaschen Reisehemäen Reiseplatds Reisemützen Reisehüte
Reiseschuhbe Trinkdecher Feldtlasehen Reise Apotheken BReisebestecke Koch
Apparate Touristen Laternen etc Schweißaufnehmende poröſe Unterkleldung

Jn Originalflacons mit Maßſtab zur augen
blicklichen Bereitung jedes beliebigen Quan
tums vorzüglichen Tafel oder Einlege Eſſigs
Ein Flacon ausreichend für 10 Liter
naturell od weinfarbig 1M àl estragon
1,25 Mk aux nes herbes 1,50 Mk DBemon
Kranken und Rekonvalescenten beſonders

Julius Bacher Halle a S Leipzigerstr 12Fernſprecher 2629

Mitglied des Rabatt S5par Uereins
Beachten Sie in meinem Schaufenſter den Springbrunnen mit dem
ans poröſem Lodenſtoff hergeſtellten Waſſerbecken und überzeugen
Sie ſich von der enormen Waſſerdichtigkeit dieſes Stoffes

a Ansführliche Kataloge gratis und franko e
g d d

R nrortund Ostseebnd Im R C
Mitglied des Verbandes deutseher Ostseebäder

1 km unwitteld langs ä Meeres gel uck u seitw an Höhenz m meilenw Hoch
wald gelehnt wunderbar rein Strand Hervorr gleichm Klima 5 Seebadeanstalten
darunter 2 Familienbäader Sonnenbad Warmbäder f alle med Zwecke während d
ganzen Jahres Gelegenheit zu Brunnen und Milehtrinkkuren Arzt Apotheke im
Ort Taägl Konzert auf der ca 100 m ins Meer ragenden Seebrdcke od im Kurhausse
Theater Réunions Wasserspiele Elektrisches Licht Saison vom 1 Juni bis Ausg
September Risenbahn u Schiffsverbind m Berlin Stettin 4 Stunden Massige Preise
Aust Ausk u Prosp Kostenl durch die Badedirektlon u Verband deutscher Ostseebäder

Ein Transport beſter

bayr Zugochsen
iſt eingetroffen und ſteht preiswert bei uns zum
Verkauf Gebr Friedmann Söhne

S Marienſtraße 24

s Gescehheäftsbilceher
in jeder Preislage vollständig flachaufschlagend Uefert billigst

J Zocehbis ch Gr Steinstr 82
z BekeGust Ler che Moechaniker Kl Olrichstr 33 Dachritzstr

Plissec brennerei u Pahrrad u Mähmasch Hlandlung
hoch flach meneste Muster Reparatur Werkstntt

Lieferung innerhalb 2 Stunden Smtiliiche Ersntzteile
Selbſtgeerntete friſcheFrischen Spargel Kirschen

verſenden unter Nachnahme a Pfd Ia 55 täglich für Händler u Private zum billigſten
IIa 45 5 IIIa 25 Keune Co TagespreiſeKonſervenfabrik Braunſchweig 8öhme Obſtbude Deſſa

c J
g T

e e S w r
Wegen Jnventur Aufnaleme bleiben unſere Verkaufs

Stellen

unerſtr

empfohlen 1,50 Mk
Man verlange und

nehme nur die Elb s
ſeit 1875 beſtbewährte

W Ueberall erhältlich W
Vertretung u Lager B Zesohöckel

Sommerſproſſen

Eſſtg Eſſenz

Flechten Pocken Miteſſer
Finnen nnd Pickel

verſchwinden ſicher bei täglichem Gebrauch

der z Venus
Sommerſproſſen Seife

allein echt bei

Max Räcdler Ranniſcheſtr 3

Esset
Kremmlings

Mähbrzwiebaek

Beste Marke
Erhältlich wo Plakate

c

Heirat w Dame Waiſe hsl erz 22
Verm 46000 Mk

nicht verm Herrn aber
Näh u KReetl Berlin Poſt 16

e

Donnerstag mittag von 2 Uhr ab

bis Freitag den 30 Jnni abend

n IioSsSemges e

auch mit
von gut Char

Aly Konsum Verein Halle a S u Imy

eingetr Gen mit beschr Haftpflicht

A
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